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Belgischer
Salat
Klasse I

Nackensteaksgefroren/getaut,verschieden gewürztoder mariniert

Nackensteaks

-.35
100 g

Rinderbrustund Flache Rippefür den kräftigen Eintopf

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

Aggensteiner 
Emmentaler
deutscher Hartkäse, 
45% Fett i.Tr.

Frisch aus unserer Bedienungstheke: Maggi Fix & Frisch
verschiedene Sorten,
100 g = -,60 bis 2,12

4.))
1 kg

Spanische
Möhren mit Grün
Klasse I

Obst/Gemüse Angebote gültig bis einschließlich Mittwoch!

Milka Schokolade
verschiedene Sorten, 
100 g = -,66 bis -,75

-.59
100 g

40 % gespart -.55
26 – 92 g Beutel

38 % gespart

Exquisa Frischkäse oder 
Miree Frischkäsezubereitung
verschiedene Sorten, 100 g = -,44 bis -,70

-.88
125 – 200 g Pckg.

23 % gespart
Emmentaler
deutscher Hartkäse, 

100 g = -,60 bis 2,12100 g = -,66 bis -,75

51 % gespart

-.49
Stück

Spanische
Möhren mit Grün
Klasse I
Möhren mit Grün

45 % gespart

-.99
Bund

-.66
87 – 100 g Tafel

39 % gespart
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-.14

Hähnchenschenkel
mit Rückenstück
HKL A, aus kontrollierten Betrieben

100 g

nur MontaG
UNSER SUPER-TAGESANGEBOT AM 14. MÄRZ
Frisch aus unserer Bedienungstheke:

Den neuen Hallenplan stellte Hans Droste, Vorsitzender des Dolberger Schützenvereins, am Freitag wäh-
rend der Versammlung im Hotel Ostermann vor. Unser Bild zeigt ihn mit (v. l.) Schriftführer Norbert Penger
und der amtierenden Majestät Christian Steghaus. Bilder: Korte-Dolenc

Die Hegemedaille bekamen während der Jahreshauptversammlung des Hegerings Ahlen aus der Hand von
Schießwart Theo Sudhoff (2. v. l.) die treuen Mitglieder. Das Bild zeigt (v.l.) Patrick Sunderkemper (Gold),
Theo Sudhoff, Clemens Renvert (Silber) und Karl Schemmann (Bronze). Bilder: Voss-Loermann

Geehrt für langjährige Zugehörigkeit zum Hegering Ahlen wurden
(v. l.) Berthold Debbelt (40 Jahre), Matthias Sudhues für seinen Vater
Gerhard (60 Jahre), Anton Steltig (25 Jahre), Vorsitzender Hubertus
Ruhmann und Antonius Menke (25 Jahre).

Versammlung

Dolberger bereiten schon jetzt
das Schützenfest im Mai vor

des Nachwuchses, so Droste, der
einen Zeitungsbericht aus ver-
gangenen Tagen herumreichte,
als das Kinderschützenfest des
mehr als 700 Mitglieder zählen-
den Vereins mehr als tausend Be-
sucher angelockt hatte.

Ihre Treffsicherheit können die
Schützen schon vor den Festtagen
testen. Am 15. April findet in der
Gaststätte Ostermann in der Zeit
von 18.30 bis 22.30 Uhr das tradi-
tionelle Pokal-und Preisschießen
statt.

Der Schüttzenvogel wurde von
Bernhard Holtmann für 120 Euro
ersteigert. Dieser Betrag wird ei-
nem guten Zweck zugeführt.

Kassen entzerre, werde außerhalb
der Halle ein zusätzlicher Toilet-
tenwagen aufgebaut.

Die für die Durchführung des
Vogelschießens notwendigen Ab-
sperrgitter sollen nicht, wie zu-
erst angedacht, vom Verein ge-
kauft werden, sondern werden
von der Stadt entliehen. Darüber
hinaus muss der Kugelfang auf-
grund der erhöhten Auflagen um-
gestaltet werden.

Neben dem Programm des
Schützenfestes ging der Vorsit-
zende auf das Kinderschützenfest
ein. Wie der Organisatoren Mar-
tin Knaup und Frank Ridder hof-
fe er auf eine große Beteiligung

Dolberg (ako). Auf das Pokal-
und Preisschießen am 15. April
und auf das Schützenfest vom
5. bis 7. Mai haben sich die Mit-
glieder des Schützenvereins Dol-
berg am Freitag in der Gaststätte
Ostermann vorbereitet.

In Sachen Schützenfest stellte
der Vorsitzende Hans Droste nach
der Protokollverlesung durch
Schriftführer Norbert Penger die
neue Platzierung des „Musikpo-
diums“ in der Mehrzweckhalle
vor. Auch der Sicherheitsdienst
werde während der Schützenfest-
tage wieder präsent sein, erklärte
der Vorsitzende. Damit sich die
Situation am Eingang an den

Versammlung des Hegerings

„Wir sind mit Verordnungen
zugeballert worden“

heitscheck für legale Waffenbesit-
zer sowie eine zeitliche Befris-
tung der waffenrechtlichen Er-
laubnis. Beides treffe nur den ge-
setzestreuen Bürger und bekämp-
fe keineswegs den Terrorismus,
wie offenbar gewünscht.

Außerdem seien ab dem 1. April
nur noch bleifreie Kugeln erlaubt.
Dennoch gebe es Büchsenmuni-
tionen am Markt, die nicht tier-
schutzgerecht töteten. Der Rück-
gang der Fasane, so Hallermann,
beruhe unter anderem darauf,
dass nur noch 50 Prozent der Ge-
lege zum Schlupf kämen. Von den
verbleibenden Küken würde ein
Großteil von Greifvögeln und an-
deren Räubern gerissen.

Hallermann, der auch Vizeprä-
sident des Landesjagdverbandes
NRW ist, kündigte an, aus Unzu-
friedenheit mit der politischen
Entwicklung im Sommer nicht
mehr zur Wahl antreten zu wol-
len.

das Anlegen von Grün- und Blüh-
streifen, für das Saatgut abgege-
ben werde. In diesen Zonen tum-
mele sich das Wild gern.

Außerdem präsentierte er einen
so genannten Wildretter, ein klei-
nes Gerät, das der Hegering an
Landwirte und Lohnunternehmer
abgeben will, um Schäden bei der
Ernte zu vermeiden.

Sehr unzufrieden sei man mit
dem Ökologischen Jagdgesetz des
Landes. „Wir sind mit Verord-
nungen zugeballert worden. Kei-
ner weiß mehr, wie er sich verhal-
ten soll“, so Ruhmann. Er wies
darauf hin, dass Unterschriften
dagegen gesammelt würden. „Wir
brauchen mindestens 100 000 da-
von.“

Auch der Vorsitzende der
Kreisjägerschaft, Dr. Hermann
Hallermann, beklagte in seinem
Grußwort zahlreiche Regelungen
des Landesjagdgesetzes. Gefor-
dert werde dort jetzt ein Gesund-

Ahlen (eve). Der Hegering Ah-
len wird seine Jahreshauptver-
sammlung künftig wohl immer an
einem Freitag abhalten. Denn
noch nie, so der Vorsitzende Hu-
bertus Ruhmann, sei die Ver-
sammlung so gut besucht gewesen
wie am Freitagabend.

Mehr als 70 Waidmänner und
-frauen hatten sich eingefunden,
um im Saal der Gaststätte Quante
das vergangene Jahr Revue pas-
sieren zu lassen.

Ruhmann hatte allerdings eini-
ges an Negativem zu beklagen.
„Es gibt Probleme bei Hasen und
Fasanen, die einfach nicht mehr
da sind“, sagte der Vorsitzende.
Einige Jagden hätten deshalb im
vergangenen Jahr sogar abgesagt
werden müssen. Schuldzuwei-
sungen wollte Ruhmann dazu
nicht vornehmen. „Einige Revier-
inhaber haben es im Griff, andere
nicht“, sagte er und plädierte für

Dank Reflektoren gehen Wildunfälle zurück
Ahlen (eve). Theo Sudhoff be-

richtete während der Jahres-
hauptversammlung des Hege-
rings Ahlen über das Neueste aus
dem Schießwesen, Fritz Gössling-
hoff aus dem Bereich des jagdli-
chen Brauchtums. Dort ging es im
Wesentlichen um das Jagdhorn-
blasen, das im Ahlener Hegering
einen hohen Stellenwert habe.

Beste Erfolge beim Kreisblä-
sertag und bei anderen Wettbe-

werben, so Gösslinghoff, zeugten
von der Klasse der Ahlener Jagd-
hornbläser. Heinz Wallmeier be-
tonte, man habe im vergangenen
Jahr eine Tonne Saatgut ausge-
bracht. Damit habe man Land in
der Größe mehrerer Fußballfelder
begrünen können. „In solchen
Zonen wimmelt es von Wild“,
sprach der stellvertretende Hege-
ringleiter aus seiner Erfahrung.
Außerdem stellte er einen Wild-

bahnreflektor vor. Dank diesem
ging in seinem Revier in Pader-
born die Zahl der Wildunfälle
drastisch zurück. Man werde die-
se auch dem Hegering Ahlen zum
Stückpreis von 2,50 Euro zur Ver-
fügung stellen.

Etwas unzufrieden mit der Be-
teiligung an den Hundeprüfungen
zeigte sich Hundewart Herbert
Winkelströter. Im laufenden Jahr
werde deshalb keinen Hundetag

abgehalten.
Am Schluss der Versammlung

galt es, langjährige Mitglieder zu
ehren. Das waren Gerhard Sud-
hues für 60 Jahre, Berthold Deb-
belt für 40 Jahre, Anton Steltig
und Antonius Menke für 25 Jahre.
Die Hegemedaille erhielten in
Bronze Heinrich Heimann und
Karl Schemmann, in Silber Cle-
mens Renvert und in Gold Patrick
Sunderkemper.

Donnerstag

Vorlesezeit für Kinder ab vier Jahren in Bücherei
ihn so zu verzaubern, dass er den
Hasen keine Angst mehr macht.
Ob Arthur das wohl gelingen
wird? Eingeladen sind interes-
sierte Kinder ab vier Jahren.

wird es den anderen Hasen auch
beweisen. Er beschließt, mit sei-
nem Freund Finn, dem Eichhörn-
chen, in den Wald zu gehen, den
gemeinen Fuchs zu suchen und

„Arthur, der Zauberhase – Wie
der kleine Fuchs mein Freund
wurde“ von Dominik Rupp.

Zum Inhalt: Arthur kann zau-
bern. Ganz bestimmt. Und er

Ahlen (at). Am Donnerstag,
17. März, findet die Vorlesezeit in
der Ahlener Stadtbücherei statt.
Ab 16.30 Uhr liest Angelika
Knöpker aus dem Kinderbuch

Kolping

Frühschicht und
dann Frühstück

Dolberg (at). Für Freitag,
18. März, zu 8 Uhr laden die
Kolpingsfamilie Dolberg
und die KFD St. Lambertus
Dolberg zu einer Früh-
schicht in die St. Lamber-
tus-Kirche ein. Anschlie-
ßend gibt es ein gemeinsa-
mes Frühstück im Pfarr-
heim.

Ehrenmitglied Alfred
Düpmeier erhielt für seine
langjährige Tätigkeit im
Stuhlverleih (über 30 Jah-
re) zur Erinnerung einen
eigenen Schützenstuhl.
Nachfolger ist Clemens
Hölscher.

ANZEIGE

Montag, 14. März 2016Ahlen/Dolberg

Wilhelm Hoerster


